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Dezember 2023 Ausgabe 14 

Liebe Bewohner*innen der Nordweststadt, 
 

Am Samstagabend ist es wieder soweit, Wett-
kampfstimmung liegt in der Luft. Die Plätze sind 
eingenommen, und jeder hat sich seine Lieb-
lingsknabberei bereitgestellt. Dann geht es los: 
Es wird gewürfelt, Karten werden gemischt und 
Figuren werden über das Spielbrett bewegt. Bei 
uns ist Spieleabend! 
 
Da geht es hoch her, und es gibt manchmal 
heiße Diskussionen, ob denn die Spielregeln 
auch richtig eingehalten wurden. Aber vor allem 
macht uns das Spielen großen Spaß! 
 
Wann haben Sie das letzte mal ein Spiel ge-
spielt? Gestern, letzte Woche? Sie erinnern sich 
nicht mehr? Lange Winterabende eignen sich 
ideal für Spiele in geselliger Runde. Monopoly o-
der Risiko kenne ich noch aus meiner Kindheit. 
An Weihnachten, wenn es mal spät wurde, ging 
man einfach schlafen und spielte am nächsten 
Tag weiter.  
 
Mein Vater brachte mir Schach und Skat bei. Er 
sagte: Mädchen, das solltest du können! Damals 
war es für mich mühsam, mir die ganzen Regeln 
ohne Spielanleitung zu merken. Außerdem fehlte 
mir der Sinn für diese Spiele. Doch heute kann 
ich mich dafür begeistern. An Weihnachten, 
wenn mein Schwager „der dritte Mann“ kommt, 
wird wieder gezockt!  
 
Sie suchen nach Spielkameraden? Fragen Sie 
doch einfach mal ihr Nachbarn oder schauen Sie 
bei den Spielefreunden vorbei. Seit 1994 gibt es 
diese Vereinigung in Offenburg (offenburger-
spiele-freunde-blogstrasse.de). Auch in der 
Stadtbibliothek finden alle 2 Wochen Spiele in 
gemütlicher Runde statt. 
 
Ein Schriftsteller sagte einmal: Leute hören nicht 
auf zu spielen, weil sie alt werden. Sie werden 
alt, weil sie aufhören zu spielen. (O.W. Holmes 
1809-1894) 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
mit dem einen oder anderen Spiel. 
 
Herzlichst  
Petra Kaminski 
 
 
Jahresrückblick 2023 Bürgervereinigung 
Nordwest e.V. 
 

Am 20. Januar 23 fand der erste Neujahresemp-
fang nach drei Jahren Pause statt. Alle Anwe-
senden genossen es, sich wieder persönlich zu 
begegnen und auszutauschen.  
 
Am 29.4. eröffneten wir die Grillsaison mit unse-
rem Bürgerhock bei angenehmen 17 Grad. Auf 
unserem Grillplatz boten wir den Gästen wie ge-
wohnt leckeres Grillgut, Salate & selbstge-
machte Kuchen an.  
 
Bei der Jahreshauptversammlung am 20.5. in-
formierte der Vorstand die anwesenden Mitglie-
der über das vergangene Geschäftsjahr. Am 21. 
und 22.7. feierte der Bürgerverein mit dem SFZ, 
den Aleviten, der Narrenzunft Teufelshexen und 
weiteren Organisationen/Vereinen aus Nord-
west das gemeinsame Stadtteilfest. Bei schö-
nem Wetter wurde ein buntes Programm gebo-
ten: Livebands, Chor & Tanzgruppen sowie eine 
kulinarische Vielfalt, die sich sehen lassen 
konnte.  
 
Den 3. Bürgerhock am 23.9. verlegten wir wegen 
des ungewissen Wetters in die Mensa. Auch hier 
genossen unsere Gäste das Essen und die Ge-
selligkeit.  
 
Themen die Bürger:innen aus Nordwest be-
schäftigen, wurden auf dem Bürgerabend am 
7.11. gehört. Nur durch aktive Menschen, kann 
auch etwas bewegt werden.  
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Folgende Termine stehen noch aus: unsere Ad-
ventsfahrt nach Speyer mit anschließendem Be-
such des Weihnachtsmarktes in Deidesheim am 
9.12.23 und unser Adventskaffee mit Weih-
nachtsbingo am 10.12.23. Wir freuen uns auf 
Sie! 

 
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe in 
Nordwest   

   
 
Es gibt viele Situation im Leben, in denen wir alle 
auf Unterstützung angewiesen sind. Herausfor-
dernd ist es besonders dann, wenn diese Unter-
stützung nicht von Angehörigen und/oder 
Freund*innen übernehmen werden kann. Be-
stimmt kommen Ihnen persönlich solche Situati-
onen auch in den Sinn. In solchen Fällen ist es 
gut, wenn es im Stadtteil eine organisierte Nach-
barschaftshilfe gibt, die für alle da ist.  
 
Seit längerem gibt es die Vision einer ehrenamt-
lich getragenen Nachbarschaftshilfe im Stadtteil 
Nordwest, diese Vision soll nur mit Leben gefüllt 
werden! 
 
Bei einer ersten Infoveranstaltung am 19. Okto-
ber in der Mensa Nordwest wurden verschie-
dene Modelle von Nachbarschaftshilfe vorge-
stellt und Ideen für den Stadtteil entwickelt. Prak-
tiker*innen. Praktiker*innen aus zwei Ortsteilen 
gaben bereitwillig Antwort auf alle Fragen und 
machten den über 40 Teilnehmer*innen Mut, 
dass dies auch in Nordwest gelingen kann. 
 
Der nächste Schritt war ein vertiefendes Pla-
nungstreffen am 04. Dezember, zu dem alle bür-
gerschaftlich Engagierten eingeladen waren. Die 
Projektgruppe “Nachbarschaftshilfe im Stadtteil 
Nordwest“ hat sich zur Aufgabe gemacht, Nach-
barschaftshilfe konkret für den Stadtteil Nord-
west zu denken und ein Modell zu finden, das die 
Potentiale und Stärken des Stadtteils abbildet.  
Die Projektgruppe wird durch Tanja Vollmer, Lei-
tung Bürgerschaftliches Engagement der Stadt 
Offenburg und Gemeinwesenarbeiter Andreas 
Bilek begleitet. 

Sie als Bürger*in sind aufgerufen, bei der Ent-
wicklung der künftigen Nachbarschaftshilfe im 
Stadtteil Nordwest mitzuwirken und/oder konkret 
bei der Umsetzung mithelfen! 
 
Nächstes Treffen der Projekt Nachbarschafts-
hilfe Nordwest ist am Donnerstag 11. Januar 
2024 um 17 Uhr im SFZ am Mühlbach, Lern-
raum 1 (Vogesenstraße 14a, 77652 Offenburg). 
Kommen Sie gerne dazu! 
 
Melden Sie sich daher gerne bei Interesse, Fra-
gen und Anregungen bei Tanja Vollmer 
(Tel:  0049  781 82-2451, Tanja.vollmer@offen-
burg.de) oder bei Andreas Bilek (0781-639188-
15 oder andreas.bilek@offenburg.de) 

 
 
     Das ewige Licht 

      von Anouk  

 

      Mir ist es zu heiß! 

      Ich kann nicht denken, 

      kann mein Leben nicht lenken 

      in die gewünschte Richtung. 

 

      Wo ist sie denn, 

      wo ist die Lichtung, 

      die mir zeigt die richtige Richtung? 

 

      Der Wald ist zu dicht. 

      Ich sehne mich nach Licht. 

 

      Das sehe ich nur selten, 

      kaum und nicht. 

 

      Ich habe mein Licht, 

      und ich habe meine Schatten,  

      und es gibt niemanden wie mich! 

 

      Wir wollen richten und schichten,  

      wählen und zählen. 

      Ich kann das nicht. 

 

      Ich bin auf der Suche,  

      der Suche nach dem ewigen Licht, 

      und ich finde es noch nicht! 

 

mailto:Tanja.vollmer@offenburg.de
mailto:Tanja.vollmer@offenburg.de
mailto:andreas.bilek@offenburg.de
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Zum 50. Geburtstag der Theodor-Heuss-Re-
alschule 
Von Marlene Bauer, 9b 
 
Nach langer Vorbereitungszeit 
war es endlich am 13.Mai so weit. 
 
Unsere Schule wurde 50 Jahr, 
und viele Gäste waren da. 
 
Ob Groß ob Klein, ob Alt ob Jung, 
alle hatten Spaß und Schwung. 
 
Gegen Hunger und Durst wurde gesorgt, 
denn alle Klassen hatten Essen und Trinken be-
sorgt. 
 
Ob Grillwurst, Getränk, Eis oder Kuchen, 
es gab noch vieles mehr zu besuchen. 
 
Jeder konnte etwas für sich entdecken 
und ließ es sich in der Sonne schmecken. 
 
Es wurde nicht nur verwöhnt der Magen, 
drum gab es auch Stände, um Spaß zu haben. 
 
Mit dem Los in der Hand, 
versuchte man sein Glück am Tombola-Stand. 
 
Ohne Logik und Geschick, 
gab es zum Rauskommen aus dem Escape-
Room keinen Lichtblick. 
 
Ob Spiele, Basteln, Kosmetik und mehr, 
alle hatten Spaß, oh yeah! 
 
Der Klang, die Trommeln und der Chor, 
waren ein Genuss für jedes Ohr. 
 
Diese schöne Zeit war leider viel zu schnell um, 
drum freuen wir uns auf das nächste Jubiläum. 
 
Danke! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Theo wird 50 - wir feiern! 
Von Tim Frizler, 9b 
 
Als Schüler der 9b von Theodor-Heuss-Real-
schule in Offenburg habe ich mich sehr gefreut, 
dass unsere Schule ihr 50-jähriges Jubiläum fei-
ern konnte. Es war ein wichtiger Tag für uns alle.  
Unsere Klasse hatte einen Kuchen- und Kaffee-
stand aufgebaut, und wir waren sehr aufgeregt, 
als wir unsere selbstgemachten Kuchen verkauf-
ten. Das ganze Schulhaus war voller Menschen. 
Schüler, Lehrer, Eltern und die ehemaligen 
Schüler kamen zusammen, um dieses beson-
dere Ereignis zu feiern. Neben unserem Kuchen-
stand gab es viele andere Aktivitäten und 
Stände, die von anderen Klassen organisiert 
wurden.  
 
Die Schüler und Schülerinnen hatten die Mög-
lichkeit, an verschiedenen Spielen und Wettbe-
werben teilzunehmen, wie zum Beispiel einem 
„Heißen Draht“ oder „Dosenwerfen“. Sie muss-
ten durch das gesamte Schulgelände laufen, um 
verschiedene Hinweise zu finden mussten. Es 
gab auch eine Tombola, bei der man tolle Preise 
gewinnen konnte. 
  
Ich hatte die Chance mit einigen ehemaligen 
Schülern und Lehrern zu sprechen, und es war 
großartig zu hören, wie stolz sie auf unsere 
Schule sind und wie viel sie in Ihrer Schulzeit hier 
gelernt haben. Es war auch interessant zu erfah-
ren, wie sich die Schule im Laufe der Jahre ver-
ändert hat.  
 
Das Highlight des Tages war die Aufführung der 
Schulband, die für alle Besucher spielte. Es war 
interessant zu sehen, wie gut die Mitschüler ihre 
Instrumente spielen können und wie viel Talent 
in unserer Schulgemeinschaft steckt. 
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Alle waren auch sehr engagiert und haben hart 
daran gearbeitet, dass das 50-jährige Jubiläum 
zu einem großen Erfolg wurde. Schüler, Lehrer 
und Eltern nutzen die Gelegenheit zusammenzu-
kommen und gemeinsam eine großartige Zeit zu 
verbringen. 
 
Ideengruppe historisches Nord-West  
 

 
Inga Rosenkranz zeigt Archivfotos des Bahnhofs und des 

Pfählerparks, auf dem einst eine Villa stand. 
 

Liebe Interessierte des Sanierungsgebietes 
Bahnhof-Schlachthof,  

 
Gerne gebe ich Ihnen in dieser Ausgabe einen 
Einblick in die Arbeit der Ideengruppe histori-
sches Nord-West:  
 
Der Stadtteilspaziergang am 24. August entlang 
des Bahnhofquartiers, der von Bürger*innen für 
Bürger*innen im Rahmen der Ideengruppe histo-
risches Nord-West entwickelt und durchgeführt 
wurde, war ein voller Erfolg. Über 40 Teilneh-
mende lauschten den Geschichten rund um die 
Pfähler Villa, das Leben im Bähnlerviertel und 
die ehemalige französische Militärpost.  
 
Der Stadtteilspaziergang war Teil einer Veran-
staltungsreihe rund um die Historie und die Men-
schen im Stadtteil Nord-West. Angefangen mit 
einem Vortrag im März 2023 von Heinrich Meyer, 
ehem. Denkmalpfleger der Stadt Offenburg, über 
die architektonischen Highlights des Viertels, 
stellte sich die Frage nach den Menschen, die 
den Stadtteil geprägt haben. Daraufhin bildete 
sich eine Gruppe aus engagierten Bürger*innen, 
die jeweils mit unterschiedlichen Blickwinkeln auf 
den Stadtteil schauen. Ergebnis war der Stadt-
teilspaziergang und weitere Formate wie zum 

Beispiel: Erzählabend zum Pfählerschen 
Schlössle, Stadtteilspaziergang zum Thema 
Handwerk und Kunst in der Franz-Volk-Straße. 
Einiges wurde bereits durchgeführt oder ist noch 
in Planung. 
 
Text: Gianna Braun 
 

 
Rupert Glatt berichtet im Restaurant Gleis 77 über die Ges-
chichte des Gebäudes, welches einst von den Franzosen 
als Militärpoststation verwendet wurde.  

 
Sie haben Interesse sich in der Ideengruppe his-
torisches Nord-West einzubringen oder haben 
selbst eine interessante Geschichte zu erzäh-
len? Dann melden Sie sich gerne beim SFZ am 
Mühlbach! Ansprechpartner ist Stefan Berndt, 
Telefon 0781 63918815 oder per Mail an ste-
fan.berndt@offenburg.de 
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Personalwechsel im Quartiersmanagement 
 
Mitte November endet meine Tätigkeit als Quar-
tiersmanagerin im Sanierungsgebiet Bahnhof-
Schlachthof.  
 
Ich blicke auf knapp vier Jahre voller neuer Er-
fahrungen zurück. Für mich war die Stelle mit viel 
Abwechslung und viel Platz für neue Impulse 
und Gestaltungsspielraum verbunden.  
 
Ich bedanke mich von Herzen bei Ihnen für die 
Anregungen, die Ideen, Ihre Tatkraft.  
 
Die Gespräche und kleinen Alltagsmomente mit 
Ihnen haben meine Arbeit im Sanierungsgebiet 
stets bereichert.  
 
Ihre Gianna Braun 
 
Die Stelle des Quartiersmanagements wurde 
zwischenzeitlich nachbesetzt, so dass für Sie ab 
Januar Herr Simon Krummradt als Ansprechper-
son zur Verfügung stehen wird. 
 
Kontakt: 
Simon Krummradt 
Quartiersmanager 
Sanierungsgebiet Bahnhof-Schlachthof 
Telefon:   0781 82 -2562 
Mobil:      0151 16838977 
Email:      Info-Tanke@offenburg.de 
 
 
 
advita - Tagespflege in der Nord-West-Stadt 

 

Sie sind berufstätig und möchten trotzdem die 
Pflege eines Angehörigen übernehmen? Sie 
sind einsam und sehnen sich nach Gesellschaft? 
Sie brauchen Unterstützung im Alltag und möch-
ten zuhause wohnen bleiben? Sie können tags-
über nicht mehr alleine bleiben? 
 
Bei uns können Sie einen schönen Tag in Ge-
meinschaft mit anderen Menschen verbringen 
und schlafen abends wieder in ihrem eigenen 
Bett. 
 

Wir holen Sie individuell ab 8.15 Uhr zuhause ab 
und bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Ta-
gesprogramm mit Spielen, Gymnastik, Kreativ- 
und Musikangeboten und vielem mehr. 
 
Kulinarisch verwöhnt werden Sie aus der haus-
eigenen Küche mit Frühstück, Mittagessen und 
Nachmittagskuchen. 
 
Ruhemöglichkeiten sind ausreichend vorhanden 
und examiniertes Pflegepersonal unterstützt Sie 
bei der Einnahme von Medikamenten und bei 
pflegerischen Verrichtungen. 
 
Gegen 16:15 Uhr bringen wir Sie/Ihren Angehö-
rigen wieder sicher nach Hause. 
 
Je nach Pflegegrad werden die Kosten komplett 
von der Pflegekasse übernommen, das Pflege-
geld bleibt unberührt. 
 
Bei Pflegegrad 2 übernimmt die Pflegekasse 
689€ pro Monat, dies entspricht 2 Tagen Tages-
pflege pro Woche. 
 
Bei Pflegegrad 3 werden 1289€ übernommen, 
dies entspricht 4 Tagen Tagespflege pro Woche. 
 
Bei Pflegegrad 4 werden 1612€ übernommen, 
dies entspricht 5 Tagen Tagespflege pro Woche. 
 
Den Entlastungsbetrag von 125€ können Sie in 
der Tagespflege für die Selbstkosten (ca. 30€ 
pro Tag) einsetzen. 
 
Sprechen Sie uns gerne an, wir sind für Sie da 
von 8:00 Uhr-16:30 Uhr. 
 
Weitere Informationen: 
Tagespflege im advita-Haus Offenburg, Maria-
und-Georg-Dietrich-Str.15, 77652 Offenburg 
Pflegedienstleitung: Patricia Lang 
Mail: patricia.lang@advita.de / Telefon: 
0781/96645296 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

mailto:Info-Tanke@offenburg.de
mailto:patricia.lang@advita.de
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Außensprechstunde des Pflegestützpunktes 
im Stadtteilbüro des SFZ am Mühlbach 

 
Seit Februar 2023 bietet der Pflegestützpunkt 
Ortenaukreis, Zentrale Offenburg, einmal im Mo-
nat im Stadtteilbüro von 9 bis 12 Uhr eine offene 
Außensprechstunde an. Interessierte können in 
dieser Zeit ohne Termine im Stadtteilbüro vorbei-
kommen.  
 
Die Außensprechstunde findet am 2. Mittwoch 
im Monat statt. Die nächsten Termine sind: 
13.12.2023, 10.1.2024, 14.2.2024, 13.3.2024, 
10.4.2024, 8.5.2024 und 12.6.2024. 
 
Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale und kos-
tenlose Beratungsstelle. Die Mitarbeiterinnen be-
raten und informieren Menschen mit einem Pfle-
gebedarf und/oder deren Angehörige sowie alle 
Interessierten rund um die Themen Pflege und 
Versorgung. 
 
Schwerpunktthemen in der Beratung sind: 

1. Fragen zu Pflegeleistungen (Antrag stel-
len, Höherstufung, Pflegegrade, Leistun-
gen, Anbieter, etc.) 

2. Fragen zur ambulanten und stationären 
Versorgung 

3. Schwerbehindertenrecht (Antrag stellen, 
Höherstufung beantragen) 

4. Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht 

5. Fragen zu den Themen Leben mit De-
menz, Vielfalt der Wohnangebote und 
noch vieles mehr. 

6.  
Bei Fragen: Pflegestützpunkt Ortenaukreis, 
Zentrale Offenburg, Telefon: 0781 82-2337, -
2531 oder -2593; psp-ortenaukreis@offen-
burg.de oder www.pflegestuetzpunkt-orten-
aukreis.de  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
http://www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de/
http://www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de/


7 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Regelmäßige Termine 
 
montags 
PEKIP (Prager-Eltern-Kind-Programm) für Fami-
lien mit Kindern im ersten Lebensjahr, von 9:30-
11:00 Uhr (nur in der Schulzeit), SZF am Mühl-
bach, Vogesenstr. 14a. Anmeldung unbedingt 
erforderlich (Sekretariat SFZ am Mühlbach) 
 
Teenie-Treff; jeden Montag, 15:30-18 Uhr, am 
Jugendkeller Astrid-Lindgren-Schule – für alle 
von 10-14 Jahren  
 
dienstags   
Café Kinderwagen; 9:30-11:30 Uhr, SZF am 
Mühlbach, Vogesenstr. 14a (findet in den Schul-
ferien nicht statt) – Eltern mit ihren kleinen Kin-
dern spielen zusammen, tauschen sich aus, ler-
nen sich kennen   
 
Café-Treff; 15:00-16:30 Uhr, Stadtteilbüro Franz-
Volk-Str. 22, Ort der Begegnung und der Ge-
schichten 
 
Strickabend; 17:00-19:00 Uhr, Stadtteilbüro 
Franz-Volk-Str. 22, stricken, sich austauschen, 
Kaffee oder Tee trinken, nette Menschen treffen 
    
Sing- und Begegnungskreis/Chor „Jungbrunnen“ 
der Landsmannschaft der Deutschen aus Russ-
land e. V.; jeden zweiten Dienstag (ungerade Ka-
lenderwochen), 18:00-20:00 Uhr, im SFZ am 
Mühlbach, Vogesenstr. 14a     
 
mittwochs  
Kinderzeit- Krabbelgruppe für Familien mit Kin-
dern zwischen 6 Monaten und Eintritt Kita, SZF 
am Mühlbach, Vogesenstr. 14a, von 9-10:30 Uhr 
und 10:30-12 Uhr (nur in der Schulzeit). Neben 
dem Austausch der Eltern stehen Fingerspiele, 
erste Lieder und kleine altersgerechte Angebote 
im Mittelpunkt. Anmeldung erforderlich (Sekreta-
riat SFZ am Mühlbach) 
 
Offene Tür; 15:00-17:00 Uhr, im SFZ am Mühl-
bach, Vogesenstr. 14a (findet nicht in den Schul-
ferien statt) – freie Spielmöglichkeiten und Ange-
bote für Kinder von 6-11 Jahren    
 
OG Girls; 16-18 Uhr, IN VIA Offenburg, Was-
serstr. 5, 77652 Offenburg, Instagram: invia.of-
fenburg Telefon: 0173 888 5631  

 
donnerstags   
Offene Tür; 15-17 Uhr, im SFZ am Mühlbach, 
Vogesenstr. 14a (findet nicht in den Schulferien 
statt) – freie Spielmöglichkeiten und Angebote 
für Kinder von 6-11 Jahren   
 
Offene Halle; 17:15-18:45 in der Theo-Halle für 
alle ab 12 Jahren 
 
Malala Girls – Mädchen* mit Fluchterfahrung; 
14:30-16 Uhrhr, IN VIA Offenburg, Wasserstr. 5, 
77652 Offenburg, Instagram: invia.offenburg  
 
freitags   
Spielmobil; nach den Osterferien bis zu den 
Herbstferien: 14-17 Uhr an verschiedenen Orten 
im Stadtteil – für Kinder von 6 bis 11 Jahren. In 
den Sommerferien ist es häufiger unterwegs, 
bitte Aushänge beachten! 
 
Offener Jugendtreff; flexible Öffnungstage und 
Öffnungszeiten; (wird vorher bekannt gegeben) 
am Jugendkeller Astrid-Lindgren-Schule (findet 
nicht in den Schulferien statt) – für alle ab 12  
   
Sing- und Begegnungskreis/Chor „Jungbrun-
nen“ der Landsmannschaft der Deutschen aus 
Russland e. V.; jeden zweiten Freitag (ungerade 
Kalenderwochen), 18-20 Uhr, im SFZ am Mühl-
bach, Vogesenstr. 14a  
 
weitere mögliche Termine zu finden unter: 
- Behindertensportgruppe Offenburg: www.bsg-
o.de Termine werden dort aufgeführt  
- Landsmannschaft der Deutschen aus Russland 
e. V.: Zeitschrift „Volk auf dem Weg“ oder   
www.facebook.com/LMDR-KGOG-Ortenaukrei-
sOffenburg-1716715138637533   
- Bürgervereinigung Nordwest Offenburg e. V.: 
www.bv-nordwest-offenburg.de oder in den 
Schaukästen  
- SFZ am Mühlbach: www.sfz-offen-
burg.de/html/content/am_muehlbach.html 
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Was läuft? Termine in Nordwest 
 
12.12.-21.12. Adventsfenster 
Jeweils eine Familie oder Gruppe aus Nordwest 
bereitet einen Impuls vor, gestaltet ein Advents-
fenster und lädt Sie jeweils um 18 Uhr ein. 
 
12.12 Tagesstätte Regenbogen, Okenstraße 12 
14.12 Kita im SFZ am Mühlbach, Vogesen-
straße 14 
19.12 Familie Schulz, Franz-Simmer-Straße 34 
21.12 advita Haus Offenburg, Maria-und-Georg-
Dietrich-Straße 15, 15a, 17 
 
13.12. Informationsveranstaltung Fällung und 
Nachpflanzungen im Jahr 2023 
18.30 Uhr in der Mensa des Stadtteil- und Fami-
lienzentrums am Mühlbach, Vogesenstraße 14, 
Offenburg. 
 
22.12., 12.1. & 26.1. Internationales 
Frühstück 
jeweils 9.30 bis 11 Uhr in der Küche des Stadt-
teil- und Familienzentrums am Mühlbach, Voge-
senstraße 14a, Offenburg. 
 
Treffen der Projektgruppe Nachbarschaftshilfe 
Nordwest 
11. Januar 2024 um 17 Uhr im SFZ am Mühl-
bach, Lernraum 1 (Vogesenstraße 14a, 77652 
Offenburg). Siehe auch Artikel oben 
 
12.1.2024 Backtag 
Ab 14 Uhr wird der Ofen geheizt. In dieser Zeit 
können Sie in der Küche den eigenen Brotteig 
vorbereiten (Zutaten dafür bitte mitbringen) oder 
Sie machen diesen zu Hause. Ab 16 Uhr wird im 
Ofen gebacken. Keine Anmeldung erforderlich! 
 
Backhäuschen und Küche des Stadtteil- und Fa-
milienzentrums am Mühlbach, Vogesenstraße 
14a, Offenburg. 
 
16.1.2024 Internationales Kochen 
Gemeinsam Internationale Gerichte aus der gan-
zen Welt kennen und kochen lernen. Bei Fragen 
gerne bei Andreas Bilek melden: 0173-3034022 
Aktuelle Termine auch hier: https://www.offen-
burg.de/de/leben-in-offenburg/integration-2/will-
kommen-in-offenburg/leute-treffen-deutsch-ler-
nen/ 

jeweils 15-18 Uhr, Küche des Stadtteil- und Fa-
milienzentrums am Mühlbach, Vogesenstraße 
14a, Offenburg 
 
19.1.2024 Neujahrsempfang  
Die Bürgervereinigung Nordwest Offenburg e.V., 
das SFZ am Mühlbach, die katholische Kirchen-
gemeinde Offenburg St. Ursula – Pfarrei St. Fi-
delis und die alevitische Gemeinde Offen-
burg/Ortenau e.V.  veranstalten den Empfang 
gemeinsam. Alle Nordweststädtler*innen und 
alle die sich der Nordweststadt verbunden fühlen 
sind sehr herzlich eingeladen!  
 
19.30 Uhr, Mensa des Stadtteil- und Familien-
zentrums am Mühlbach, Vogesenstraße 14, Of-
fenburg. 
 
20.1. Repaircafé 
Kaputte Gegenstände gemeinsam reparieren – 
Nur mit Voranmeldung, Terminabsprache und 
detaillierten Reparaturbedarf: 0781 25484 oder 
mit Formular unter https://www.bund-or-
tenau.de/themen-projekte/repair-cafe-offen-
burg/ 
 
Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach, 
Vogesenstr. 14a, 14-17 Uhr 
 
25.1. Gruß aus Offenburg – Die Geschichte Dei-
ner Postkarte 
18.30-22 Uhr, Mensa des Stadtteil- und Famili-
enzentrums am Mühlbach, Vogesenstraße 14, 
Offenburg. 
 
22.2. Ausstellung Kunterbunt 
Eröffnung der Ausstellung der Künstlergruppe 
„wenn die Seele spricht“ der Reha-Gesellschaft 
in Kooperation mit SFZ am Mühlbach  
 
19 Uhr im Musikraum und den Fluren des SFZ 
am Mühlbach 
 
 
Weitere mögliche Termine zu finden unter  
https://sfz-offenburg.de/stadtteil-und-familien-
zentren/am-muehlbach/ oder https://www.bv-
nordwest-offenburg.de/ oder in den Schaukäs-
ten. 
 
 

 

https://www.offenburg.de/de/leben-in-offenburg/integration-2/willkommen-in-offenburg/leute-treffen-deutsch-lernen/
https://www.offenburg.de/de/leben-in-offenburg/integration-2/willkommen-in-offenburg/leute-treffen-deutsch-lernen/
https://www.offenburg.de/de/leben-in-offenburg/integration-2/willkommen-in-offenburg/leute-treffen-deutsch-lernen/
https://www.offenburg.de/de/leben-in-offenburg/integration-2/willkommen-in-offenburg/leute-treffen-deutsch-lernen/
https://www.bund-ortenau.de/themen-projekte/repair-cafe-offenburg/
https://www.bund-ortenau.de/themen-projekte/repair-cafe-offenburg/
https://www.bund-ortenau.de/themen-projekte/repair-cafe-offenburg/
https://sfz-offenburg.de/stadtteil-und-familienzentren/am-muehlbach/
https://sfz-offenburg.de/stadtteil-und-familienzentren/am-muehlbach/
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Wörtersuchrätsel  
Finden Sie folgende versteckten Begriffe, die 
waagerecht (von links oder rechts), senkrecht 
(von oben oder unten) und diagonal geschrieben 
sind. Die zu findenden Wörter können sich über-
schneiden! 
 
Advent                             Lametta                   
Bratapfel                          Nikolaus 
Engel                               Schnee                      
Ferien                              Stern  
Hirten                               Stiefel  
Kekse                              Tannenbaum  
Kerze                               Winter 
Krippe  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anerkennungsberatung für ausländische 
Qualifikationen 
 
Sie haben einen Abschluss (eine Ausbildung? 
ein Studium? einen Schulabschluss?) im Aus-
land gemacht? Sie fragen sich wie das mit der 
Anerkennung geht? Was sind die nächsten 
Schritte? Was brauchen Sie alles? Brauchen Sie 
überhaupt eine Anerkennung? 
 
Sie möchten sich über die Möglichkeiten der An-
erkennung Ihrer Qualifikationen hier in Deutsch-
land informieren? 
 
Melden Sie sich gerne bei mir: 
E-Mail: kompetenzzentrum@diakonie-frei-
burg.de oder per Telefon 0761 88144 50 – 61 
Adresse: Immentalstr. 16, 79104 Freiburg 
 
Gerne können Sie mich bei allen Fragen zum 
Thema „Anerkennung von Berufsqualifikationen 
und Bildungsabschlüssen aus dem Ausland“ 
kontaktieren. 1x im Monat bin ich für eine per-
sönliche Beratung in Offenburg (nur mit Termin). 
Ich berate Sie aber auch gerne online, persön-
lich in Freiburg, am Telefon oder per E-Mail. Mel-
den Sie sich einfach bei mir, dann schauen wir, 
was für Sie gut passt. 
 
Ich unterstützen Sie bei: 

 der Ermittlung des deutschen Referenz-
berufs 

 der Bestimmung der zuständigen Aner-
kennungsstelle 

 der Einschätzung ausländischer Bil-
dungsqualifikationen 

 Fragen zur Finanzierung der Anerken-
nung 

 allgemeinen Fragen zum Thema Aner-
kennung 

  
Beratungszentrum zur Anerkennung auslän-
discher Berufsqualifikationen für den Regie-
rungsbezirk Freiburg 
Ein Angebot der Liga der Freien Wohlfahrts-
pflege Baden-Württemberg e.V., 
gefördert durch das Land Baden-Württemberg 
Immentalstr. 16 
79104 Freiburg 

mailto:kompetenzzentrum@diakonie-freiburg.de
mailto:kompetenzzentrum@diakonie-freiburg.de
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Krippenspiel (K)ein perfektes Krippenspiel – 
Evangelische Stadtkirchengemeinde Offen-
burg 
 
Hast du Lust beim Krippenspiel „(K)ein perfektes 
Krippenspiel“ am 24.12.2023 um 15 Uhr in der 
evang. Stadtkirche mitzumachen? Als Schau-
spieler*in, Bühnenbildner*in oder mit anderen 
Talenten? Dann suchen wir genau dich!  
Egal wie alt du bist, es gibt Rollen für jede Gene-
ration.  
 
Melde dich doch unter dieser E-Mail-Adresse 
noch vor der ersten Probe, wenn Du Interesse 
hast: luisa.bernecker@kbz.ekiba.de 
Nähere Infos auf: www.stadtkirche-og.de 
 
Wir freuen uns auf Dich!  
 
Unsere Probentermine: 
22.11.2023 
17.30 Uhr - 18.30 Uhr 
2.12.2023 
10 Uhr - 12 Uhr 
7.12.2023 
17 Uhr - 19 Uhr 
15.12.2023 
16.30 Uhr -18.30 Uhr 
optional:  
21.12.2023 
17 Uhr - 19 Uhr 
23.12.2023 
10 Uhr -12.30 Uhr 
 
Wörtersuchrätsel Seite 10, Lösung: 
 

 

Hilfreiche Telefonnummern und Internetsei-
ten 
Telefonseelsorge Ortenaukreis e. V.:  www.ts-or-
tenau.de/ 0800 111 0 111 oder  0800 111 0 222 
 
Psychologische Beratungsstelle: www.caritas-
offenburg-kehl.de/de/dienste-einrichtungen/psy-
chologische-beratung/ 0781 79 01-20 
 
NummergegenKummer Kinder- und Jugendtele-
fon www.nummergegenkummer.de/kinder-und-
jugendtelefon.html 116 111 
 
Frauen helfen Frauen Ortenau e. V. bei häusli-
cher Gewalt und Stalking:  www.fhf-ortenau.de/ 
0781 343 11  
 
Hilfetelefon sexueller Missbrauch: www.beauf-
tragter-missbrauch.de/hilfe/hilfetelefon  0800 30 
50 750 
 
Aufschrei! Ortenauer Verein gegen sexuelle Ge-
walt an Kindern und Erwachsenen: www.auf-
schrei-ortenau.de/ 0781 31000 
 

 
 
 
Quellennachweise: 
Seite 2: SFZaM, BarbarALane on pixabay, Seite 
4: Susanne Wagner-Köppel, Seite 6: B. R.  
 
 
Impressum: 
Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach – 
Vogesenstr. 14a – 77652 Offenburg Sfz.am-
muehlbach@offenburg.de – 0781 639188-17 
Unter Mitwirkung des Redaktionsteams Echt 
Nordwest! V.i.S.d.P: Andreas Bilek 
 
 

 Unser Redaktionsteam braucht dringend 

Verstärkung! 

Sie schreiben gerne oder haben Anregungen 

und Ideen für unsere Stadtteilzeitung? 

Bestimmt haben Sie Talente die Sie 

einbringen können! Melden Sie sich gerne im 

SFZ bei Andreas Bilek, 0781 639188-17 oder 

per Email andreas.bilek@offenburg.de 

http://www.stadtkirche-og.de/
http://www.nummergegenkummer.de/kinder-und-jugendtelefon.html%20116%20111
http://www.nummergegenkummer.de/kinder-und-jugendtelefon.html%20116%20111

